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Liebe Gemeinde, liebe Freunde des gepflegten Kinos,  

ich gebe es zu: einer meiner Lieblingsfilme ist die 1998 in den Kinos ausgestrahlte 

Verfilmung „Titanic“ von James Cameron samt der Filmmusik von Celine Dion.  

Natürlich faszinierte mich schon seit der Kinopremiere die junge und ehrliche Liebe 

zwischen Rose und Jack. Doch immer, wenn ich mir den Film ein weiteres Mal anschaute 

(mittlerweile sind es wohl an die 40 Mal), spürte ich die Beklemmungen und die tiefen 
Wunden menschlicher Existenz, die der Film in mir anrührte: z.B. die Klassentrennung, 

also die in strikte Gesellschaftsklassen eingeteilten Passagiere an Bord mit der krassen 

ungleichen Verteilung der Güter, Ressourcen, Arroganz und Chancenungleichheit, die 

der Film so sozialkritisch an Bord überspitzt. Aber auch die späte Trauer, die in der nun 

mehr 101-jährigen Rose aufbricht, während sie den Tiefseeforschern und ihrer Enkelin 

vom Verlust ihrer großen Liebe im eiskalten Wasser des Nordatlantiks erzählt.  

In der Erzählung durchlebt sie, was in ihr so 

schmerzvoll klaffend verborgen lag. Und doch 

gibt ihre Geschichte, die sie am Ende ihres Lebens 

mit anderen teilt, ihr selbst und auch ihrem 
unvergessenen Jack eine Würde, die etwas 

Aufrichtiges, Befriedetes und auch Dankbares 

entfaltet. Tief verborgen in ihrem Schmerz 

konnte sie durch eine Erzählung, die große Kraft 

der unauslöslichen Liebe bergen und ein 

stückweit aufgerichteter, befreiter und 

versöhnter die Luft der hohen See atmen. Auf 

dem Höhepunkt der Erzählung, an dem Jack für 

immer aus diesem Leben geschieden war und sie 
ihren Weg allein bestreiten musste, gesteht sie 

ihren Zuhörern rund 84 Jahre später: "Er hat mich 

gerettet (…), er hat mich in vielerlei Hinsicht 

gerettet, wie ein Mensch überhaupt von einem 

anderen Menschen gerettet werden kann." 

Ich wünsche Ihnen Menschen an Ihrer Seite, die auch Ihnen zuhören und mittragen, was 

in Ihnen geborgen werden will. Und einen Gott, der ihnen das zuteilwerden lässt, was 

der Prophet Ezechiel von ihm erzählt. Denn das verleiht Würde und Lebenskraft – auch 

noch viele viele Jahre später. 

 Ihr Pastor Christian Birkner 

3 



 

 
Pastorin Jane Mentz im Sabbatical 
 

Vom 1.10. – 31.12.2025 werde ich im „Sabbatical“ sein – eine Auszeit, die von  

der Nordkirche eingeführt wurde (und finanziert wird), um die Kreativität und  

die Arbeitskraft der Geistlichen für ihre Gemeinden zu stärken. 
Ich freue mich auf diese geschenkte Zeit, um dann mit neuer Kraft am  

1. Januar 2026 mit einem geistlichen Neujahrsspaziergang auf der Birk wieder  

zu starten. 

 Ihre Pastorin Jane Mentz 
 
 
 
Vertretungspastorin Babette Lorenzen stellt sich vor: 

 
Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Weg. 

 

Der Vers aus dem 119. Psalm inspiriert mich seit über 

30 Jahren, liebe Leserin und lieber Leser, seit ich im 

Chor der Diako versuchte diese Worte zu singen. 

Damals nach dem Ersten Theologischen Examen 

arbeitete ich eine Zeit lang als Pflegehilfe dort.  

Was ist seither Spannendes passiert? Wir, mein Mann 

Conny und ich, begleiten unsere drei Söhne in ihrem 

Erwachsenenleben. Der Beruf einer Pastorin bringt 
interessante Erfahrungen mit sich und durch die 

Residenzpflicht bedingt manchen Ortswechsel – auch 

für meine Familie. Von Stoltebüll aus, in Flensburg, in 

Nortorf und während der vergangenen 10 Jahre um Eckernförde herum ermutigte ich 

kleine und große Menschen, nicht locker zu lassen bei ihrer Suche nach Gott und dem 

Leben (und sie mich). 

Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Weg. Wer – wenn nicht 

Gott – schickt uns auf die Reise? Wer gibt mir den Zuspruch, zu gehen, anzufangen, 

hinzufallen, zu scheitern, wieder neu aufzustehen? Wer zündet ein Licht an, wenn ich 
ratlos umhertappe? 

Nun sind wir wieder hier bei Euch und Ihnen. Auf die Monate als Vertretung in  

St. Christophorus Ostangeln freue ich mich daher besonders. Ich bin gewiss, wir werden 

uns wiedererkennen oder gern neu kennenlernen. Wer weiß, was sich ergibt?  

Mit Dank für das freundliche Willkommen, das mir hier in Ihrer Gemeinde bereits 

entgegengebracht wird und mit herzlichen Wünschen für eine gesegnete gemeinsame Zeit,  

 Ihre und Eure Pastorin Babette Lorenzen 
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Eine Extra-Portion Segen – Strandpilgern 
 

Frisch verlobt, am Tag ihrer Heimreise: Ein junges Paar aus Duisburg bei Nieselregen am 
Strand von Weidefeld. Wir pilgern den Strand entlang, halten inne, besinnen uns auf 

uns selbst und unseren Gott. DIe beiden erzählen von sich. Und dann am Ende, kurz vor 

dem Abschied, die Bitte um einen Segen. Wie gut, dass Gott seine gute Kraft durch uns 

hindurchfließen lässt. – mit Blick auf den Horizont der Ostsee –  

 einer meiner schönsten Sommermomente. 

 Pastorin Jane Mentz 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Gebaut für die Ewigkeit? 
 

Mehr als 230 Jahre ist die St. Nikolai-Kirche alt, solide gebaut, 

ein wunderbarer Raum, ein Publikumsmagnet, Ort großartiger 

Konzerte. Damit die Kirche, ihre Kunstwerke und ihre Orgel 

erhalten bleiben, braucht es Ihre Unterstützung. Wir bitten um 
freundliche Aufmerksamkeit für den beigelegten Spendenbrief. 
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Friedhöfe – Gärten des Lebens 
 

Seit jeher ist es das Bedürfnis von Menschen und Gesellschaften, ihren Toten einen 

gebührenden Abschied zu gestalten und ihre Erinnerung in Ehren zu halten. Auch wenn 

das Bestattungswesen eine öffentliche Aufgabe ist, übernehmen oft Kirchengemeinden in 

vielen Fällen dies für die öffentliche Hand, so auch bei uns. Als Begleiter auf den Schwellen 
des Lebens und aus unserem Glauben an die Auferstehung heraus nehmen wir als 

Kirchengemeinde diese Aufgabe gerne wahr 

Als Kirchengemeinde St. Christophorus Ostangeln sind wir Träger dreier Friedhöfe: 

Kappeln, Gundelsby und der Bestattungswald im Wassermühlenholz. Auch die Friedhöfe 

in Arnis und Rabenkirchen werden von der Friedhofsverwaltung in Kappeln mit betreut. 

Und ebenfalls mit dem Friedhof der Kirchengemeinde Toestrup gibt es eine 
Zusammenarbeit. 
 

Friedhöfe sind Orte der Trauer und des Abschieds – und gleichzeitig Gärten des Lebens, 

Orte, an denen sich die Natur in ihrer Vielfalt und ihren vielen Farben zeigt. Bunte Blumen 
auf den Gräbern, alte Bäume und Gehölze, Lebensraum für Insekten, Vögel und 

Eichhörnchen. Ein Ort der Ruhe und 

eine grüne Oase inmitten der lauten 

Stadt. Damit unsere Friedhöfe so 

bleiben, braucht es viel Arbeit, die von 
unseren Friedhofsgärtnern mit großer 

Leidenschaft getan wird. Bei Wind und 

Wetter sind sie unterwegs, kümmern 

sich um die Bäume und Gehölze, um die 

Sicherheit der Wege und Grabanlagen, 
pflanzen Blumen auf den Gräbern und 

sorgen damit für ein rundes Gesamtbild. Dafür sei dem Team an dieser Stelle einmal 

gedankt. 

Friedhöfe sind öffentliche Orte. Der Tod ist damit nicht etwas rein Privates, sondern immer 

mit einer gewissen Öffentlichkeit verbunden. Darum schalten wir Traueranzeigen die 
Verstorbenen noch einmal ab und schließen sie ins Gebet ein. Am Ewigkeitssonntag 

gedenken wir den Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres, wir hören noch einmal 

ihre Namen und entzünden eine Kerze.  

Alles das, damit keiner mit seiner Trauer allein bleiben muss, sondern durch die 

Anteilnahme der anderen mitgetragen wird.  

Und auch, damit keiner die Macht über den*die Verstorbene*n hat, den Zugang und die 
Trauerbewältigung jemand anderem zu verwehren. 
 

Friedhöfe und Bestattungskultur verändern sich 

Das Bedürfnis nach Abschied und Erinnerung bleiben, die Formen werden vielfältiger.  

Auch als Friedhofsträger und -gestalter bemerken wir den aktuellen Wandel. Gab es  
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früher mehrheitlich Erdbestattungen und nur einen geringen Teil an Urnenbeisetzungen, hat 

sich das Verhältnis mittlerweile umgekehrt. Auch der Trend hin zu naturnahen 

Bestattungen auf See oder im Wald hat Folgen für die Friedhöfe. Und es entstehen auch 

neue und andere Formen wie z.B. die sogenannte „Reerdigung“ oder die sarglose 

Bestattung. 
Urnengräber und Gemeinschaftsanlagen benötigen weniger Fläche und oft auch weniger 

Pflege, was sie für Angehörige attraktiv macht. Für unsere Friedhöfe bedeutet dies, dass die 

leeren Flächen größer werden und wir Ideen entwickeln wie wir die Leerstellen nutzen, z.B. 

durch die Einrichtung von Blühflächen als Beitrag zur Biodiversität. 
 

Aktuelle Vorhaben: Satzung und Erinnerungsorte 

Den Friedhofsausschuss der Kirchengemeinde (der übrigens gerne auch neue Mitglieder 

begrüßt) beschäftigen derzeit mehrere Projekte:  
- Wir erstellen eine neue gemeinsame Friedhofssatzung für alle Friedhöfe unserer 

fusionierten Gemeinde, die dem aktuellen Stand der Gesetzgebung entspricht und die 

für die Angehörigen und Nutzungsberechtigten klar und nachvollziehbar ist. 

- Ein weiteres Projekt betrifft die Grabmale von Zwangsarbeiter*innen, die auf dem 

Friedhof Kappeln bestattet worden sind. Diese Grabmale sind im hinteren Teil des 

Friedhofs und vermutlich schon nicht mehr an ihrem eigentlichen Bestattungsort. In 
Zusammenarbeit mit dem Bund deutscher Kriegsgräberfürsorge möchten wir gerne auf 

der Fläche des Ehrenmals einen Gedenkort für alle Opfer der Weltkriege schaffen, auf 

dem sowohl den gefallenen Soldaten als auch den zivilen Opfern gedacht werden kann. 

- Im Bestattungswald möchten wir gerne den Andachtsplatz umgestalten 

- Auf dem Friedhof in Gundelsby möchten wir eine „Klagemauer“ errichten, in der – nach 
Vorbild der Klagemauer in Jerusalem – Menschen ihre Gebete, Sorgen und Wünsche 

ablegen können. Verbunden werden soll das mit einem pädagogischen Konzept in 

Zusammenarbeit mit den Schulen und der gemeindlichen und kommunalen 

Seniorenarbeit. 

- Ein weiteres Herzensprojekt 
entsteht gerade auf dem 

Kappelner Friedhof, überwiegend 

finanziert aus Spendengeldern: 

Eine Gedenkstätte für sogenannte 
„Sternenkinder“.  Damit sind 

Kinder gemeint, die während der 

Schwangerschaft oder kurz nach 

der Geburt versterben. Manchmal 

werden sie auch als 

Regenbogenkinder, Schmetterlingskinder, Engelskinder oder Stillborn Baby bezeichnet. 
Für die Eltern dieser Kinder schaffen wir einen Ort der Erinnerung und des Gedenkens. 

Die Gedenkstätte wird voraussichtlich im Frühjahr eingeweiht werden. 
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Hier entsteht gerade die neue Gedenkstätte für  

Sternenkinder auf dem Kappelner Friedhof 
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31. August  
Sonntag 930 Uhr 

St.-Nikolai-Kirche Kappeln 
Gottesdienst zum Mitsingen im Chor 

900 Probe Ad-Hoc-Chorprojekt für alle 
Leitung: Kreiskantorin Susanne Paulsen 

 

05. September  
Freitag 1900 Uhr 

Marienkirche Rabenkirchen 
La Ephra Ot 

Michael Böttcher – Viola  

Sabrina von Lüdinghausen – Harfe  

 

12. September  
Freitag 1900 Uhr 

St.-Nikolai-Kirche Kappeln 
"Unterwegs" – Lesung und Musik 

Jürgen Beck-Herold – Orgel, Klavier 

Rüdiger Lange – Klarinette, Bassklarinette 

Dr. Gunther Diehl – Vorleser  

 

03. Oktober  
Freitag 1800 Uhr 

Christuskirche Gundelsby 
Begegnungskonzert  

am Tag der deutschen Einheit 

Chor Großbeeren 

Schwansener Gesangsverein 

Projektchor Gundelsby-Maasholm 

 

03. Oktober  
Freitag 1900 Uhr 

Schifferkirche Arnis 
Gitarrenkonzert 
mit Klaus Wladar 

26. Oktober  
Sonntag 1800 Uhr 
St.-Nikolai-Kirche Kappeln 
Musikalische Vesper mit Chormusik 

Liturg: Pastor Christian Birkner 

Vokalensemble Capella Vocale Angeln 

Leitung: Kreiskantorin Susanne Paulsen 
 

01. November  
Sonnabend 1900 Uhr 

Schifferkirche Arnis 
Lesung und Konzert 

Autorin Katharina Hagena und 

Jazz-Duo "Meer & Rausch" 

Karin Klose – Gesang  

Nis Kötting – Piano  
 

09. November  
Sonntag 1700 Uhr 

St.-Nikolai-Kirche Kappeln 
W. A. Mozart – Requiem  

Johanna Ludwig, Sopran – Natalie Jurk, Alt 

Karl Hänsel, Tenor – Simeon Nachtsheim, Bass 

Propsteichor Angeln, Camerata Flensburg 

Leitung: Kreiskantorin Susanne Paulsen 
 

19. November  
Mittwoch 1900 Uhr 

St.-Nikolai-Kirche Kappeln 
Jazz-Gottesdienst 

Triple Play 
 

30. November  
Sonntag 1430 Uhr 

Auferstehungskirche Ellenberg 
Adventssingen 

Kirchenchor und Kinderchor Ellenberg 

Instrumentalmusik von Schülern und 

Lehrern der Kreismusikschule 

 

KONZERTE UND MUSIKALISCHE GOTTESDIENSTE  



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
09.11.2025 um 17.00 Uhr, St.-Nikolai-Kirche Kappeln 

Requiem von Wolfgang Amadeus Mozart mit dem Propsteichor Angeln 
Mozarts Musik wirkt einerseits einfach, schlicht, leicht verständlich und ist zugleich von einer 

großen Tiefgründigkeit und Spannung. Das macht diese Musik so besonders.Das Requiem ist 

1791 entstanden, also gleichzeitig mit der Kappelner 

Nikolaikirche, die 1793 fertiggestellt wurde. Raum und 

Musik ergänzen sich hier also wunderbar. Mozart 

selbst ist im Dezember 1791 gestorben, bevor er das 

Requiem fertiggestellt hatte. Verschiedene 

Komponisten haben das Fragment später 

vervollständigt. Wir singen die Version, die Franz 

Xaver Süßmayer, ein Schüler Mozarts, ergänzt hat. 

Wer Lust hat mitzusingen und in der Lage ist, den 

Notentext selbständig einzustudieren, ist herzlich 

willkommen, in die noch verbleibende Probenarbeit 

einzusteigen. Insbesondere freuen wir uns natürlich 

auf Männerstimmen. Informationen erhalten Sie 

unter kreiskantorin.paulsen@kirche-slfl.de. 

 

Musikalische Vesper mit Capella Vocale Angeln 
Sonntag, den 26. Oktober um 18.00 Uhr 

St.-Nikolai-Kirche Kappeln 
 

In dieser liturgischen Abendandacht mit  

viel Musik wird unser Vokalensemble  

Capella Vocale Angeln u.a. Motetten von 

Melchior Franck und Heinrich Schütz singen. Es 

werden die Lesungen des Sonntags zu hören sein 

und auch die Gemeinde darf mitsingen.  

Liturg ist Pastor Christian Birkner. Die 

musikalische Leitung hat Susanne Paulsen. 

12.09.2025 um 19.00 Uhr Nikolai-Kirche Kappeln  
Konzert-Lesung "UNTERWEGS", 

präsentiert in höchst abwechslungsreicher Folge "Exkursionen" in musikalisch wie literarisch 

ganz unterschiedliche "Landschaften" und eröffnet in diesen "Begegnungen" ganz verschiedene 

"Eindrücke und Ausblicke". Während die vorgetragenen Texte im Schwerpunkt vom 

"Unterwegs-Sein zu Fuß" erzählen, laden die musizierten Intermezzi dazu ein, den eben noch  

vorgelesenen Worten insbesondere nachzusinnen. Musik erklingt in dieser  

Konzert-Lesung also nicht als Trennendes zwischen den Texten, sondern als Verbindendes, als 

Raum-Gebendes für die Wirkung der Worte. 

Jürgen Beck-Herold – Orgel, Klavier / Rüdiger Lange – Klarinette, Bassklarinette / Dr. Gunter Diehl – Vorleser 
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St.-Nikolai-Kirche Kappeln 
 

Mozart Requiem 
 

Sonntag, 09.11.2025 
 

17 Uhr 
 

Johanna Ludwig, Sopran 

Natalie Jurk, Alt 
Karl Hänsel, Tenor 

Simeon Nachtsheim, Bass 
 

Propsteichor Angeln 
 

Camerata Flensburg 
 

Leitung: Kreiskantorin Susanne Paulsen 



 

 

Mutig und stark –  
Einschulungsgottesdienste in der St. Nikolai-Kirche und in der Christuskirche 

Herzliche Einladung an alle Eltern, Großeltern, Patinnen und Paten, Taufzeuginnen 

und Taufzeugen, Verwandte und Freunde:  

Am Mittwoch, dem 10. September, um 11.00 Uhr, feiern wir in der  

St.-Nikolai-Kirche in Kappeln einen Einschulungsgottesdienst für die 

Kinder der Gorch-Fock-Schule und der Außenstelle Habertwedt. 

Am Mittwoch, dem 10. September um 11.45 Uhr findet der 
Einschulungsgottesdienst der Grundschule Kieholm in der Christuskirche in Gundelsby statt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Erntedankgaben 
In diesem Jahr feiern wir Erntedank in unseren Kappelner Kirchen am 5.10.25.  

Wir freuen uns über Gaben für den Altar, die dann der 

Tafel e.V. in Kappeln gespendet werden. Besonders 
gewünscht ist Haltbares wie Zucker, Nudeln, Konserven. 

Die Abgabe ist möglich am 4.10.25: 

 von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr in der St. Nikolai-Kirche und 

 von 9.00 Uhr - 18.00 Uhr in der Auferstehungskirche 
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Ökumenischer Laternenumzug zu St. Martin in Kappeln 
 

Gemeinsam mit der Katholischen Gemeinde Stella Maris feiern 

wir wieder St. Martin  

am St. Martinstag, dem 11.11.2025, ab 17.00 Uhr 

mit einem großen Laternenumzug. Wir beginnen in der Kirche 

gemeinsam mit Pastorin Babette Lorenzen und Pater Bernard. 

Angeführt wird der Zug wieder von Ross und Reiter(in), die uns 

den Heiligen Martin lebendig werden lassen. Es begleitet uns die Jugendfeuerwehr 

Kappeln und das Geltinger Blasorchester. In diesem Jahr starten wir an der 

Katholischen Kirche, Gartenstraße 12, in Kappeln und enden an der 
Auferstehungskirche, Kieler Straße 3, in Ellenberg. Dort erwarten uns 

Würstchen und heiße Getränke. Wir freuen uns dafür über eine Spende, die in 

diesem Jahr die Pfadfinderarbeit in unseren Gemeinden unterstützt.  
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      Kaum zu glauben…das Kindergartenjahr ist schon vorbei. 

 

Fliege kleiner Schmetterling, mach dir die Welt zu eigen, du kannst mit deiner 

Leichtigkeit, uns noch so vieles zeigen, zum Beispiel, dass es weiter geht, auch wenn 

man lang im Dunkeln steht, am Lebensanfang nur gekrochen, hast du die Freiheit nun 

gerochen, du zeigst den Wandel uns im Leben, so ist das Leben, Wandel eben 

 Ingrid Heuswerz 

 

Die feierliche, fröhliche Verabschiedung unserer „Schulis“ liegt hinter uns und zeigte 
deutlich, welch eine großartige Verwandlung stattgefunden hat und alle nun  

bereit sind, einen weiteren neuen 

Verwandlungsweg zu beginnen. 

Es bleibt ein wenig Wehmut  

im Herzen, doch so ist das Leben, 

Wandel eben.  

Weiter geht’s,  

ein neues Kindergartenjahr hat 

begonnen, die Eingewöhnungen 

sind gestartet. Voller Freude 
wurden bereits die ersten 

Termine für Feste, Elternabend, Spielenachmittage und so viel mehr festgelegt. Die 

Schließzeiten für das Jahr 2026 sind ebenfalls schon ausgeguckt und belaufen sich auf 

insgesamt 15 Tage. Es hat sich über die Jahre bewährt, 

als längere Schließzeit die Weihnachtsferien 

Schleswig-Holsteins zu wählen und dafür die 

Sommerferien geöffnet zu haben. So können wir den 

Sommer genießen, gesetzt den Fall, das Wetter spielt 

mit…aber auch im Regen kann man tolle Aktionen 

starten und viel Freude haben. 
In diesem Jahr macht sich seit langen wieder  

einmal ein Überangebot an Kindergartenplätzen 

bemerkbar… und so haben wir tatsächlich noch freie 

Plätze für über 3- Jährige …also sollte jemand noch 

auf der Suche sein… kommt und schaut einmal bei uns 

rein und lernt uns kennen. 

  Wir freuen uns. 
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Neues aus dem St.-Christophorus-Kindergarten 



 

 
 

 

 
Konfi-Jahrgang Ostangeln 2025-2026 – Start der neuen Konfi-Zeit 

 

Nach sechs sehr schönen Konfirmationen im Mai hat  

nun der neue Konfi-Jahrgang begonnen. Insgesamt sind  

48 Jugendliche mit uns an Bord gegangen, um ein Jahr lang 

in Richtung Konfirmation zu gehen. Ein großer Jahrgang, und 

ich freue mich sehr, dass ihr dabei seid! Im Am 21.Juni sind 

wir gemeinsam gestartet. Der erste Konfi-Tag fand in 

Ellenberg statt und am Sonntag gab es dann einen Liturgie-

entdeckergottesdienst. Im Juli haben wir uns mit dem Thema 
Schöpfung und Pilgern beschäftigt und sind gemeinsam von 

Gundelsby nach Maasholm gepilgert. Hier noch einmal ein 

riesiges „Danke“ an alle, die mitgeholfen haben. Zurzeit ist 

Sommerpause und wir sehen uns im September wieder.  

Bis dahin wünsche ich euch eine schöne Zeit. Erholt euch gut!  
 

Neues aus dem Team: 

Das Team wächst. Wir sind auf 23 engagierte 

Jugendliche angewachsen. Wie großartig!  

Zurzeit befinden wir uns in der Vorbereitung 

der Teamfahrt nach Wasserkoog. Dort 

beschäftigen wir uns mit Grundbausteinen aus 

der Pädagogik und bereiten die Konfi-Fahrt 

vor. Natürlich wird dort auch entspannt und es 

werden neue Kräfte für das Jahr gesammelt.  

Bericht aus der Jugendarbeit 

15 

Konfi-Fahrt: 

Wann?  19.10 - 24.10.2025 

Wohin?  Jugenderholungsdorf St. Peter-Ording 

Wichtig:  

 Info-Elternabend zur Vorbereitung der Konfi-Fahrt nach SPO:  

 am Montag, d. 06.10.2025 um 17:30h im Christophorus Haus 

Save the Date: Play.Pray.Repeat 

Thema: Musik und Spiritualität 

Ort: Christophorus Haus 

Datum: Samstag, 22. November 25 

Zeit: 09:00–16:30 Uhr 

Zielgruppe: Jugendleiterinnen, 

Konfis,Teamerinnen, Engagierte in 

der Kinder- und Jugendarbeit 

Andacht 16:30 



 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Ein Schuhkarton voller Freude 
 

Seit 2011 gibt es die Aktion „Ein Schuhkarton voller Freude“ in unseren 

Kirchengemeinden, die auch in Kappeln viele Spender/innen hat. Unterstützt werden 
Kinder in Rumänien und in der Asylberatungsstelle der Diakonie Altholstein in 

Neumünster.  

Die Aktion beginnt immer am Erntedanktag, in diesem Jahr am 5.10.25. Flyer, in denen 

Hinweise zum Packen und möglichen Geschenken zu finden sind, liegen ab 

Erntedanktag in der Kirche, im Gemeindebüro, bei Schuh Eggers, Bäcker Tange, 

Spielwaren Schmidt und Modehaus Wichmann aus.  

Die Pakete können bis Freitag, den 14. November im Kirchenbüro, Schmiedestr. 45  

oder bei Maike Bake, Königsberger Str. 154 abgegeben werden.  

Das Kirchenbüro ist Mo. Di. Do. Fr. von 9-11 Uhr und Do. von 14-17 Uhr geöffnet. 
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Einladung zum Kinderchor 

Alle singbegeisterten Kinder ab sechs 

Jahren, die Lust und Spaß am Singen 

haben, sind herzlich eingeladen, beim 

Kinderchor für das Adventskonzert 

mitzumachen! 

Die erste Probe findet am 16.09.25  

um 17:00 Uhr im Birger-Forell-Haus statt 

und dauert etwa eine Stunde. 

Unter der Leitung von Yelena Maier 

wollen wir fröhliche Lieder einstudieren 

und uns auf einen stimmungsvollen 

Auftritt im Advent freuen. 

Kommt zahlreich –  

wir freuen uns schon sehr auf euch! 



 
 

 

Projektidee zum Mitmachen:  

Der lebendige Adventskalender 2025  

 in unserem Pfarrsprengel Ostangeln! 
 

Es ist gewiss noch Zeit bis zum Advent, aber er wirft doch auch seine Schatten voraus: 

Gerne würden wir in der Zeit vom 1. - 23. Dezember 2025 unseren Pfarrsprengel in 

einen lebendigen Adventskalender verwandeln! Doch solch ein Projekt zur Begegnung 

mitten in der dunklen Jahreszeit wird erst möglich, wenn sich viele Familien, 

Einzelpersonen, Hausgemeinschaften und Institutionen finden, die bei dieser Aktion 

mitmachen und jeweils eines der ca. 20-minütigen 

Treffen mit Liedern, Geschichten, einem Tee oder 
Glühwein und anderem mehr gestalten. 

Die Idee: Um 18:30 Uhr (Ausnahmen bei 

Sonderveranstaltungen*) geht in den 

Adventstagen ein geschmücktes Fenster, eine Tür 

oder ein Garagentor auf. Wo genau? Das sagen sie 

uns, wenn sie mitmachen wollen. Man trifft sich 

vor den Häusern, bei jedem Wetter. Auch unter 

Regenschirmen kann man gemütlich 

zusammenrücken, Gemeinschaft erleben und den 

Alltag im Advent mit besinnlicher Resonanz 
durchbrechen. Jede und jeder ist willkommen, zu 

hören und zu sehen, was da alles vorbereitet 

wurde! Man muss eigentlich nur eine 

Taschenlampe und Wetterfeste Kleidung 

mitbringen � 

Haben Sie Interesse zum Gastgeber/ Gastgeberin 
zu werden oder als kleines Team ein solches 

„Fensterchen/Türchen“ zu gestalten? Wir können Ihnen in puncto 

Mikrofonanlage/Tassen etc. helfen. Sprechen Sie uns gerne an. Bis zum 01. November 

brauchen wir dann ihre Rückmeldung an cbirkner.ostangeln@kirche-slfl.de, damit wir 

eine Übersicht anfertigen können. Geplant ist derzeit, wenn das Projekt Anklang findet, 

ab d. 15. November über unsere Internetseiten und auch über unsere Aushänge in den 

Kirchen den „lebendigen Adventskalender“ zu veröffentlichen, darüber hinaus auch ab 

d. 01. Dezember dann in der neuen Gemeindebriefausgabe. 
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Lebendiges Ellenberg –  

Für ein „Lebendiges Ellenberg“ planen 

wir in diesem Jahr  

am 1. Advent, dem 30.11.2025 

ab 15.30 Uhr 

im Anschluss an 

das traditionelle Adventskonzert 

in unserer Auferstehungskirche 

einen gemeinsamen Adventsmarkt  

im und am Birger-Forell-Haus unter 
Beteiligung u.a. der „Initiative 

Lebendiges Ellenberg“, der Tafel und 

möglichst vieler Bürger und Bürgerinnen. 

Angedacht ist ein Bücherflohmarkt  
mit den Kategorien Kinderbücher, 

Krimis, aktuelle Romane und 

Sachbücher (gut erhalten und möglichst 

nicht älter als 5 Jahre)  

und ein Basar mit Selbstgebasteltem, -

gestricktem, -gehäkeltem und -

gemaltem.  

Fürs leibliche Wohl planen wir ein 

Kuchenbuffet und einen Ausschank von 

Glühwein und anderen Heißgetränken. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn möglichst viele von Ihnen/Euch aktiv zum 

Gelingen des Ellenberger Adventsmarktes beitragen – sei es durch Sachspenden 

oder tatkräftige Mithilfe beim Auf- und Abbau und Verkauf. Der Erlös der 

Veranstaltung ist für Projekte gedacht, die das Miteinander in Ellenberg stärken. 

Interessierte, die zum Gelingen der Adventsfeier beitragen möchten, bitten wir, 

sich zu melden unter 0176-61445507 (G. Schillmann) oder 0151-40760204  
(E. Bruhn), bzw per E-Mail an cg.schillmann@gmx.de oder elke512003@yahoo.de 

. 

Mitwirkende für den Adventsmarkt gesucht! 



   

Gruppen Zielgruppe / Zeiten Ort / Kontakt 

Pfadfinder  

St. Christophorus 

6 – 8 Jahre  

freitags 16:00 – 17:00 Uhr 

ab 9 Jahre 

freitags 17:00 – 18:30 Uhr 

Christophorushaus 

Leitung: Christine Radomski 

Kontakt: 0157-80631244 

radomski.jugendwerk@kirche-slfl.de 

Kinderkantorei 

3. bis 6. Klasse 

donnerstags 15:40 – 16:25 Uhr 

ab 4 Jahren bis 2. Klasse 

donnerstags 16:40 – 17:10 Uhr  

außerhalb der Ferien 

Christophorushaus 

Leitung: Claudia Buttkereit 

Kontakt: 04354-8095974 

kinder-kantorei@t-online.de 

Konfirmanden-

unterricht 

monatl. samstags  

10:00 – 16:00 Uhr 

gem. Absprache 

Birger-Forell-Haus 

Leitung: Diakon Finn Stephan 

Kontakt: 0160-2764764 

stephan.jugendwerk@kirche-slfl.de 

TEAM 

konfirmierte Jugendliche zur 

Unterstützung des Diakons in 

der Konfirmandenarbeit 

Leitung: Diakon Finn Stephan 

stephan.jugendwerk@kirche-slfl.de 

Kirchenchor 

Ellenberg 
dienstags 19:00 – 20:30 Uhr 

Birger-Forell-Haus 

Leitung: Yelena Maier,  

04642-964581 

Kantorei St. Nikolai 

dienstags 20:00 – 21:30 Uhr 
 

für Sänger u. Sängerinnen mit 
Freude an geistlicher Chormusik 
 

Vorkenntnisse nicht erforderlich 

Christophorushaus 

Leitung: Susanne Paulsen 

Kontakt: 0151-74105131 

kreiskantorin.paulsen@kirche-slfl.de 

Capella Vocale 

Angeln 

Auswahlchor 

Probentermine unregelmäßig - 

nähere Informationen: Kantorin 

u. Organistin Susanne Paulsen 

Leitung: Susanne Paulsen 

Kontakt: 0151-74105131 

kreiskantorin.paulsen@kirche-slfl.de 

Propsteichor Angeln 

Projektchor für Sängerinnen u. 

Sänger mit Chorerfahrung 
 

Probentermine unregelmäßig 

Christophorushaus 

Leitung: Susanne Paulsen 

Kontakt: 0151-74105131 

kreiskantorin.paulsen@kirche-slfl.de 

Singkreis 

DER Vormittagschor  

mittwochs 10:30 – 11:15 Uhr  

außerhalb der Ferien 

für alle, die Lust zum Singen haben 

Christophorushaus 
 

Claudia Buttkereit 

Kontakt: 04354-8095974 

kinder-kantorei@t-online.de 

Posaunenchor 

Ostangeln 

donnerstags 17:45 – 19:15 Uhr 
 

(Anfänger wenden sich bitte an: 

Annette Imberg 04642-924438) 

Christophorushaus 

Leitung: Cathrin Bake 

Kontakt: 04642-9882177 

cathrinbake@web.de  
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Gruppen Zielgruppe / Zeiten Ort / Kontakt 

Spielzeit / 

Spielenachmittag 

Gesellschaftsspiele für  

Groß und Klein 

jeden 4. Dienstag im Monat 

14:00 – 16:00 Uhr 

Christophorushaus 

Leitung: Heike Nissen 

Kontakt: 04642-964721 

Spielekreis in Ellenberg 
1. und 3. Montag im Monat 

15:00 – 17:00 Uhr 

Birger-Forell-Haus 

Hilde Schneider 04642-9269160 

Maren Knutzen 04642-922738 

Spielenachmittag 

in Ellenberg 

jeden 2. Montag im Monat 

14:00 – 17:00 Uhr 

Birger-Forell-Haus 

Leitung: Elke Bruhn 

Kontakt: 0151-40760204 

Handarbeitskreis 
1. und 3. Dienstag im Monat 

13:30 – 15:30 Uhr 

Birger-Forell-Haus 

Kontakt: Monika Ludwig 

                 04642-922900 

Gemeindenachmittag  

in Ellenberg 

Senioren 

jeden 1. Donnerstag im Monat 

15:00 – 17:00 Uhr  

Birger-Forell-Haus 

Leitung: Elke Bruhn 

Kontakt: 0151-40760204 

Gemeindenachmittag 

Kirchspiel Gundelsby-

Maasholm 

11.09. ab 8:30 Uhr Ausflug n. Kiel  

23.10. u. 20.11. von 15 – 17 Uhr 

4.12. von 15  – 17 Uhr Adventscafé 

im Gasthof Spieskamer 

Petrikirche Maasholm 

Leitung: Dörthe Weber 

Kontakt: 0176-30623977 

Gesellige Nachmittage 

in Kappeln 

jd. 2. Dienstag im Monat ab 14:30 Uhr 

09.09. Spiele von früher 

14.10. Erntedank 

11.11. Thema noch offen 

Christophorushaus 

Leitung: Heike Nissen 

Kontakt: 04642-964721 

Leben mit und nach 

Krebs 

Erkrankte, Genesene und 

Angehörige 

jeden 4. Montag im Monat 

15:00 – 17:00 Uhr 

Birger-Forell-Haus 

Kontakt: Margarethe Peter 

                 04642-987094 

AA-Treffen montags 20:00 – 22:00 Uhr Birger-Forell-Haus 

Guttempler donnerstags 18:30 – 21:00 Uhr Christophorushaus 

TrauerPfade 

Spaziergänge in der Natur mit 

geschulter Trauerbegleitung 

jeden 1. Montag im Monat 

14:00 – 17:00 Uhr 

Hospizdienst Angeln e. V. 

Schmiedestr. 20, Gelting 

Kontakt:  

info@hospizdienst-angeln.de  
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Allzeit bereit! – Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung 
 

Liebe Freunde und Unterstützer der Pfadfinderarbeit, liebe Eltern,  
Seit vielen Jahren gibt es unseren Pfadfinderstamm St. Christophorus in 

Ostangeln. Dieser ist fester Bestandteil der Gemeinde, der Stadt und der 

Region, aber besonders für die Kinder und Jugendlichen hat er große 

Bedeutung! Unser Pfadfinderstamm besteht zurzeit aus 80 Pfadfinderinnen 

und Pfadfindern ab 6 Jahren. 

Er ist ein Ort voller Abenteuer, Gemeinschaft und wertvoller Erfahrungen mit Mensch und 

Natur. Hier lernen Kinder und Jugendliche, Verantwortung zu übernehmen, bewusst und sicher 

in der Natur unterwegs zu sein und gemeinsam Herausforderungen zu meistern. Woche für 

Woche und auf den Lagern erleben sie, was es bedeutet, füreinander da zu sein, gesehen zu 

werden und die Welt mit offenen Augen zu entdecken. Wir erleben eine rege Teilnahme an 

unseren Angeboten und ein regelmäßiges Wachstum unserer Gruppe, denn bei uns sind alle 

herzlich Willkommen, unabhängig von Geschlecht, Herkunft oder finanziellen Mitteln. 

Wir sind überzeugt, dass die Pfadfinderarbeit in Ostangeln einen wichtigen Beitrag für unsere 

Gemeinschaft in Kirche und Gesellschaft darstellt und wir möchten diese Arbeit weiterhin 

anbieten können. Dabei sind wir aber auf Unterstützung angewiesen. Die laufenden Kosten für 

Material, Ausrüstung und Gruppenstunden sind nicht unerheblich, und ohne Spenden wäre 

vieles davon nicht möglich. 

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, freuen wir uns über eine Spende auf folgendes 

Konto: 

Kirchengemeinde St. Christophorus Ostangeln 

DE84 2175 0000 0165 9106 13 

VWZ: Pfadfinderarbeit 
 

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe und Ihr Vertrauen! Gut Pfad! 

 Ihre Christine (Tini) Radomski - Stammesleitung 
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Gemeindekontakte 
 

Kirchenbüro Schmiedestr. 45, 24376 Kappeln 

 ostangeln@kirche-slfl.de 

 Tel. 04642-2812 Manuela Rößler-Milk 

 mroessler-milk.ostangeln@kirche-slfl.de  

 Tel. 04642-5569 Nadine Bruhn 

 nbruhn.ostangeln@kirche-slfl.de  
 

Pastor Christian Birkner 04643-2229 mobil: 0163-7415363 

 cbirkner.ostangeln@kirche-slfl.de 
 

Pastorin Tanja Lammert in Elternzeit 

Pastor Simeon Lammert in Elternzeit 

Pastorin Jane Mentz im Sabbatical 
 

Pastorin Babette Lorenzen Pastorin im Vertretungs- und Entlastungsdienst 

 Tel. 04642-1773943 babette.lorenzen@kirche-slfl.de  
 

Pastorin Wiebke Böckers Pastorin im Vertretungs- und Entlastungsdienst 

 Tel. 01578-6229090 wiebke.boeckers@kirche-slfl.de 
 

Kirchengemeinderat: Dr. Friederike Hübner kgr@kanzlei-huebner.com 

 Brigitte Hansen brigitte.hansen@eekenhoeh.de 
 

Küster Ellenberg Michael Bruhn 0157-80675185 

Hausmeister Ellenberg Holger Schirotzek 0152-07978785 
 

Küster Gundelsby u. Maasholm Joachim Willhöft 0176-34282890 
 

Küster Kappeln Kai Schildt 0160-5554767 

 kirche.kappeln@kirche-slfl.de  
 

Friedhofsverwaltung Helge Kascheike 04642-1520 

 friedhofsverwaltung.ostangeln@kirche-slfl.de 
 

Kirchenmusik: 
 

 Kichenkreiskantorin Susanne Paulsen  0151-74105131 

 (Kappeln) kreiskantorin.paulsen@kirche-slfl.de  
 

 Organistin Yelena Maier 04642-964581 

 (Ellenberg) 
 

 Claudia Buttkereit  04354-8095974 

 (Kinderkantorei) kinder-kantorei@t-online.de 
 

 Cathrin Bake   04642-9882177 

 (Posaunenchor) cathrinbake@web.de 
 

 Annette Imberg 04642-924438 
 (Nachwuchsschulung Posaunenchor) 
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 Jugendarbeit 
 

 Diakon Finn Stephan (Konfirmandenzeit, Jugendarbeit Ostangeln) 

 Tel.: 0160-2764764          stephan.jugendwerk@kirche-slfl.de  
 

 Christine Radomski (Pfadfinderleitung) 

 Tel.: 0157-80631244    radomski.jugendwerk@kirche-slfl.de  
 

 Kindergärten 
 

 Ev. St. Christophorus-Kindergarten, Konsul-Lorentzen-Str. 2, 24376 Kappeln 

 Leitung: Martina Braatz 

 Tel.: 04642-4651  kiga.christophorushaus@web.de  
 

 Ev. Kindertagesstätte Kieholm, Raiffeisenstr. 14a, 24376 Hasselberg 

 Leitung: Britta Greve 

 Tel.: 04642-6003 ev-kiga-kieholm@web.de  
 

 Ev. Kindertagesstätte Ellenberg, Hindenburgstr. 2a, 24376 Kappeln 

 Leitung: Petra Nottmeier 

 Tel.: 04642-81188 kita-ellenberg@evkitawerk.de  
 

 Häusliche Pflege und Trauerbegleitung 
 

 Diakonie-Sozialstation Gelting – Sörup – Steinbergkirche  

 im Bereich des Kirchspiels Gundelsby-Maasholm und der Kommune Stangheck 

 Rund um die Uhr Tel.: 04643-189292 info@dsst-gelting.de  
 

 Ambulante Pflege Angeln 

 im Bereich der Kirchspiele Ellenberg und Kappeln 

 Tel.: 04642-9213390 info@ap-angeln.de  
 

 Hospizdienst Angeln, Christophorushaus (Südflügel), Konsul-Lorentzen-Str. 2, Kappeln 

 Sprechzeiten: dienstags 15:00 – 17:00 Uhr 

 Tel.: 0173-9058757 
 

 Präventionsbeauftragte im Kirchenkreis Schleswig-Flensburg 
 

 Gundula Deicke 

 Tel.: 0170-7312527  gundula.deicke@kirche-slfl.de 

Spendenkonten 
 

Kirchengemeinde St. Christophorus Ostangeln Kirchengemeinde St. Christophorus Ostangeln 

DE84 2175 0000 0165 9106 13 DE84 2175 0000 0165 9106 13 

VWZ: Gemeindebrief VWZ: Bauunterhaltung St. Nikolai 

 

 

Kirchengemeinde St. Christophorus Ostangeln Verein zur Förderung des Kirchspiels 

DE84 2175 0000 0165 9106 13  Gundelsby-Maasholm e.V. 

VWZ: Förderkreis Kirchenmusik DE40 2169 0020 0008 2766 25 


